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Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,

19. Jahrgang · August/September 2011

Krankenhaus Barmherzige Brüder, München
Aktuelle Mitarbeiterinformation

einen Tag lang war Sommer im Juli – und genau den 
hatten wir glücklicherweise erwischt: bei überwiegend 
strahlendem Sonnenschein und sommerlichen Temperatu-
ren bis weit in die Nacht, konnten wir gemeinsam unser 
Sommerfest feiern – einen schönen Eindruck von der guten 
Stimmung, dem leckeren Essen und der großartigen Musik 
vermitteln Ihnen die Fotos, die Sie in dieser Ausgabe der 
romans’ fi nden.
Es gibt aber auch noch andere spannende und interessante 
Themen: die Eröffnung der „Bibliothek“ von Schwester 
Barbara Bieringer, die mit unglaublich viel Engagement 
einen Bestand von ca. 3000 Büchern gesammelt hat und 
diese nun endlich in einem eigenen Raum den Patienten 
und Mitarbeitern zum weiterhin kostenlosen Entleihen 
zur Verfügung stellen kann. Es gibt einen Bericht über die 
Finanzierung der Brückenschwester der Palliativstation, 

Frau Emmi Fuchs, durch den 
Rotary Club München, ein wei-
teres Mal herrliche Rezepte für 
Gerichte mit Kräutern und zum 
ersten Mal ein Sommer rätsel.

Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Familien eine erholsame und 
hoffentlich sonnige Sommerzeit

Herzliche Grüße 

Ihre
Dr. Nadine Schmid-Pogarell
Geschäftsführerin

Ungewöhnliche Bewohner am Krankenhaus Barmherzige Brüder München 
Eine Bussardfamilie hat sich den Park unserer Klinik zur Heimat erkoren und in einer dichten Tanne ihr Nest gebaut! 
Das Bussardweibchen hat drei Junge bei uns groß gezogen, die mittlerweile fl ügge sind und auf der Dachterrasse bei der 
Geriatrischen Reha das Fliegen übten. Sie hatten sich natürlich eine Zeit ausgesucht, als kaum Publikumsverkehr auf der 
Terrasse zu erwarten war - bei Regen und am Abend - denn sie sind naturgemäß extrem scheu. Wir im Krankenhaus Barmherzige 
Brüder freuen uns sehr über unsere „Mitbewohner“, zeigt es doch die friedliche und ruhige Lage des Krankenhauses so nah 
am Nymphenburger Schloss mit seinem wunderbaren Park. Außerdem halten die Bussarde dem Haus lästige Tauben fern, die 
vieler Orts eine rechte Plage sind - nur nicht mehr bei uns!                                                                                            ck      
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Hinweis:
In unserer Hauszeitung werden auch persönliche Daten von Mitarbeitern 
veröffentlicht, zum Beispiel anlässlich von Dienstjubiläen sowie Ein- 
und Austritten. Wer eine solche Veröffentlichung nicht wünscht, sollte 
dies bitte rechtzeitig, das heißt in der Regel mindestens einen Monat vor 
dem jeweiligen Ereignis, der Redaktion (siehe Impressum) mitteilen. 
Vielen Dank.                                                                                   ck     
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Rotary Club unterstützt 
Palliativmedizin
Hospizarbeit und Palliativmedizin sind auf Unterstützung 
und Zusammenarbeit vieler Institutionen angewiesen. Ein 
großzügiges Zeichen der Unterstützung haben die Mitglieder 
des Rotary Clubs München Königsplatz für unsere 
Palliativstation gesetzt: Seit über 18 Jahren unter stützen sie 
die Arbeit der Palliativstation St. Johannes von Gott, indem 
sie die An stellung einer Brückenschwester möglich machen. 
Dafür haben sie insgesamt 120.000 € in dieser Zeit für uns 
gespendet.
Schwester Emmi Fuchs, unsere langjährige Brücken-
schwes ter, bildet gleichsam wie eine Brücke die Verbindung 
zwischen stationärer palliativmedizinischer Behandlung und 
ambulanter hospizlicher Betreuung unserer Patientinnen 
und Patienten. Sie wirkt mit bei der Entlassplanung, bei der 
Knüpfung eines tragfähigen Netzes am bulanter Versorgung, 
leitet Angehörige und Freunde in der Betreuung zu Hause 
an und ist stetige Ansprechpartnerin für medizinische, 
soziale und pfl egerische Rückfra gen unserer schwerkranken 
Patientinnen und Patienten.
All dies wäre ohne den großzügigen Einsatz unserer 
Rotarier nicht möglich geworden. Darüber hinaus dürfen 

Herzlichen Glückwunsch
im August
zum 20-jährigen Dienstjubiläum:
Bozica Bencic, Mitarbeiterin Zentrale Sterilisation
Angelika Jäger, Krankenschwester, Casemanagement

zum 10-jährigen Dienstjubiläum:
Birgit Bauhofer, Krankenschwester, Palliativstation
Dr. Hildegard Franke, Oberärztin, Innere Medizin

im September
zum 30-jährigen Dienstjubiläum:
Satu Koese, Küchenhilfe, Küche
Marianne Lemke, Krankenpfl egehelferin, Station 1-1

zum 25-jährigen Dienstjubiläum:
Eva Hochsteiner, Krankenpfl egehelferin, Station 2-1

zum 10-jährigen Dienstjubiläum:
Peter Bourgeois, Mitarbeiter EDV-Abteilung
Daniela Damke, Krankenschwester, Station 2-3

Wir verabschieden
Imed Ch  erif Dit Jemili, Mitarbeiter im Hol- und Bringedienst
Sultan Friese-Gevrek, Krankenschwester, OP-Bereich
Isabella Hörand, Krankenschwester, IMC
Gabriele Ortner, Krankenschwester, Aufnahmestation
Rosa Timarac, Mitarbeiterin Hauswirtschaft
Vladislava Vejvodova, Arzthelferin, Röntgenabteilung

Sommerrätsel
Wo bin ich? 
Raten Sie, wo sich dieses „Gesicht“ bei uns im Kran-
kenhaus Barmherzige Brüder befi ndet! Wer es weiß, 
erhält einen Gutschein über 5,00 Euro für ein Eis 
bei der Eisdiele Crema Gelato in der Notburga-
straße 4. Wir verlosen drei Gutscheine, bei mehreren 
Einsendungen entscheidet das Los. Die Lösung mit 
genauer Ortsbeschreibung im Krankenhaus schreiben 
Sie bitte gut leserlich auf einen Zettel zusammen mit 
Ihrem Namen, der Abteilung, wo Sie arbeiten und einer 
Telefonnummer, unter der Sie zu erreichen sind und 
werfen diesen in den Briefkasten der romans. Dieser 
befi ndet sich bei den Postkästen neben der Pforte. Die 
Gewinner werden von Christine Klein benachrichtigt. 
Einsendeschluss ist der 20. September 2011.                 
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wir uns in Einzelfällen an sie wenden, 
wenn Patienten und Patientinnen 
sowie deren Familien in große 
fi nanzielle Schwierigkeiten geraten. 
Diese bekommen dann schnell und 
unbürokratisch entsprechende Hilfen.
Begonnen hat diese für uns so se-
gens reiche Zusammenarbeit mit der 
Umgestaltung des ehemaligen Brü-
dergartens: Der damalige Vor stands-
vorsitzende der MTU und vormalige 
Präsident des Rotary Clubs München 
Königsplatz, Herr Günther Kell, 
stellte in den 90er Jahren an die 40 
Mitarbeiter aus seinem Unter nehmen 
zur Verfügung, um den verwilderten 
Park wieder instand zu setzen. Neue Schwester Emmi Fuchs

Wege wurden gestaltet, der Teich 
repariert und der Park wurde somit für 
all unsere Patientinnen und Patienten 
des Krankenhauses wieder nutzbar 
gemacht. Noch heute denken wir 
dankbar an diese Aktion!
Die Mitglieder des Rotary Clubs 
München Königsplatz unterstützen 
über diese fi nanzielle Hilfe hinaus auch 
ideell die Ideen der Hospizbewegung 
und das neue Fachgebiet Palliativ-
medizin. Wir möchten ihnen an dieser 
Stelle ganz herzlich danken.

Dr. Thomas Binsack, Chefarzt Pal-
lia tiv station am Krankenhaus Barm-
herzige Brüder                                     

Ein Tag im Sommer
Erst schien unser alljährliches Som-
mer fest unter keinem guten Stern 
zu stehen. Der Bassist der Kranken-
hausband, der fabulous FAB First 
Aid Band, brach sich wenige Tage 
vor dem geplanten Termin den 
Ellebogen und die Wettervorhersage 
war niederschmetternd. Ein Sommer-
fest ohne Sonne? Geht nicht! Ein 

Sommerfest im Krankenhaus Barm-
her zige Brüder München ohne die 
FAB First Aid Band? Geht ganz und 
gar nicht! Also wurde der Termin kurz 
entschlossen verschoben. Zum Glück, 
denn der neue Termin am 27. Juli war 
perfekt. Es war, wie Geschäftsführerin 
Dr. Nadine Schmid-Pogarell in ihrer 
Dankesrede an die Organisatoren und 

Helfer sagte, „der einzige Sommer-
tag im Juli und den haben wir 
erwischt!“. Die Sonne schien, die 
angekündigten Gewitter blieben aus, 
es gab köstliches Essen, ein kühles 
Bier oder Anti-Alkoholisches und auch 
die FAB hat es geschafft, in nur zwei 
Wochen mit einem neuen Bassisten 
ihre Songs zu proben und für uns zu 
rocken. Die Party- und Tanzlaune war 
dementsprechend ausgelassen. Ein 
gelungenes Sommerfest!             

ck    
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Sommerfest 2011
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Auch in unserer Sommerurlaubsaus-
gabe der romans haben wir abermals 
köstliche Rezepte mit Kräutern für Sie. 
Zusätzlich erhalten Sie Informationen 
über die Heilkraft einiger Kräuter. Die 
Rezepte und Tipps wurden uns wieder 
von Monika Bischoff vom ZEP Zentrum 
für Ernährungsmedizin und Prävention 
am Krankenhaus Barmherzige Brüder 
München zur Verfügung gestellt.
Mehr Infos unter www.zep-muenchen.de

Kräutertarte mit Balsamico  
(für 12 Personen)

auch kalt lecker / Zubereitungszeit: ca. 
75 Min. plus 90 Min. Kühl- und Back-
zeit

Es gibt sie schon seit etwas über 
zwei Jahren, vielen im Kranken-
haus Barmherzige Brüder ist sie 
aber noch unbekannt: die Biblio-
thek im Krankenhaus Barmherzige 
Brüder für Mitarbeitern und Patien-
ten. Schwester Barbara Bieringer, 
zusammen mit einigen ehrenamtli-
chen Helfern, ist die Initiatorin der 
Bücherei, die rein aus Buchspenden 
besteht und von Schwester Barba-
ra in ihrer Freizeit betrieben wird. 
Rund 3000 Bücher haben sich in den 
zwei Jahren angesammelt, gespendet 
von Kollegen und Patienten. Bis vor 
kurzem hat sie diese in einer kleinen 
Kammer auf der Station aufbewahrt, 
die aber langsam aus allen Nähten 
platzte und wo keine Struktur und 
Ordnung im Bücherbestand zu or-
ganisieren war. 
Als Geschäftsführerin Dr. Nadine 
Schmid-Pogarell einige Zeit nach 
Aufnahme ihrer Tätigkeit bei uns 
im Haus von der „Mini-Bibliothek“ 
erfuhr, war sie gleich begeistert. In-
zwischen hat sie für Schwester Bar-
baras Bücher einen Raum gefunden, 
renovieren und mit genügend Re-
galen einrichten lassen, so dass nun 
eine richtige kleine Bibliothek ent-
stehen kann. Zur Zeit räumt Schwe-
ster Barbara den Raum ein, eröffnet 
wird die Bücherei am 23. August. 
Die Bibliothek befindet sich im 
Raum 3 unter der Palliativstation. 
Dorthin gelangt man über den Auf-
zug zwischen Station E-2 und E-3 
(bzw. Station 1-2 und 1-3 oder 2-2 
und 2-3) runter  zum Lager ins Un-
tergeschoss. Unten angekommen 
muss man links in den orangen Gang 
gehen bis zum Küchenaufzug. Vor 
dem Küchenaufzug befindet sich 
links eine Eisentüre, da hindurch-
gehen, bis dann rechts der Raum 
3 mit der Aufschrift „ Bibliothek“ 
erreicht ist.
Für alle Mitarbeiter des Hauses 
ist die Bibliothek jeden Dienstag 
von 7.00 Uhr bis 22.00 Uhr ge-

Lesestoff für Patienten und Mitarbeiter

Schwester Barbara (mitte) mit zwei ehrenamtlichen 
Helferinnen, Erika Weber (links) und Cornelia Andreas.

öffnet  - ohne Anmeldung, einfach 
hineingehen, Buch aussuchen und 
kostenlos ausleihen. Es können Bü-
cher mitgenommen, aber auch ge-
bracht werden, über Buchspenden 
freuen sich Schwester Barbara und 
ihre ehrenamtlichen Helfer immer. 
Neben Romanen aller Art sind Bild-
bände sehr beliebt. Oft können sich 
Patienten z.B. nach einer Operation 
noch nicht so gut konzentrieren oder 
sind zu geschwächt zum Lesen, dann 
schauen sie sich gerne Bilderbände 
an.
Patienten haben täglich die Mög-
lichkeit, Bücher zu erhalten. Da-
für müssen Sie nur die Station 2-1 
unter der Telefonnummer - 2100 
anrufen oder dorthin kommen 
und nach  Schwester Barbara oder 
Schwester Uschi fragen (es wissen 
aber alle Kolleginnen und Kollegen 
auf der Station 2-1 Bescheid) und 
sagen, welche Art von Büchern 
bzw. welches Genre Sie gerne lesen. 
Schwester Barbara oder die ehren-
amtlichen Helfer bringen Ihnen dann 
eine kleine Auswahl von passenden 
Büchern auf einem Wagen in Ihrem 
Patientenzimmer vorbei. Eine ande-

re Möglichkeit ist, Bücher über die 
ehrenamtlichen Mitarbeiter anzufor-
dern. Wenn Patienten oder Mitarbei-
ter ein Buch behalten möchten, so 
dürfen sie dies gerne. Es gibt keinen 
Schriftverkehr und kein komplizier-
tes Ausleihverfahren. Das Ausleihen 
der Bücher funktioniert allein auf 
Vertrauensbasis und war, ist und 
bleibt für alle kostenfrei. Wer Bü-
cher und Bildbände spenden möchte, 
kann dies gerne tun, einfach Schwe-
ster Barbara unter -2100 anrufen und 
einen Termin zur Übergabe verein-
baren.                                             

Sommer-Rezepte

250 g Magerquark, 250 g Mehl, 250 g 
kalte Butter, Salz, 50 g Schinken, 3 Bund 
glatte Petersilie, 3 Bund Schnittlauch, 
4 Zweige Salbei, 1 Zweig Estragon, 2 
Zweige Thymian, 1 Bund Basilikum, 3 
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EL geriebener Parmesan, 300 ml ent-
rahmte Milch, 3 Eier, 1 TL Senf, schwar-
zer Pfeffer, 8 TL guter Balsamico-Essig.
Quark, Mehl, Butter und 1 TL Salz rasch 
zu einem glatten Teig verkneten. In Folie 
wickeln und für etwa 1 Stunde in den 
Kühlschrank stellen. Schinken würfeln. 
Kräuter abbrausen, trocken schütteln, 
Blättchen abzupfen.
Teig auf Blechgröße ausrollen. Blech 
kalt abspülen, Teig darauf legen und 
einen Rand hochziehen. Den Parmesan 
auf den Teig streuen. Den Backofen auf 
225 Grad vorheizen.
Milch, Eier und Senf verrühren. Die 
Masse mit Salz und Pfeffer würzen. 
Kräuter fein hacken und mit dem Schin-
ken mischen. Kräuter und Schinken auf 
dem Teigboden verteilen, die Eiermilch 
darauf gießen. Die Tarte im Ofen ca. 30 
Min. backen.
Vor dem Servieren jeweils 1 TL Balsa-
mico über die Tartestücke träufeln.
pro Person: 293 kcal / 1.231 kJ / 9,8 g Ei-
weiß / 20,5 g Fett / 17,4 g Kohlenhydrate

KRÄUTERWASSER

Nektarinen-Basili-
kum-Ingwer-Wasser

1 Liter Wasser
2  Zweige Basilikum, gewaschen
1 Stück Ingwer (1 cm), geschält und in 
Stücke geschnitten
1/2 Nektarine, gewaschen und in Schei-
ben geschnitten
Wasser in einen Glaskrug gießen. Basi-
likum, Ingwer und Nektarine dazugeben 
und ca. 30 Minuten ziehen lassen.

+ Kräuter für Essig und Öl +

Stabile Kräuter, wie Rosmarin, Thymian 
und Salbei geben feinem Weißweines-
sig einen Extra-Kick. Dazu die ganzen 
Kräuterzweige in Flaschen stecken, mit 
Essig aufgießen und das Ganze minde-
stens drei Wochen durchziehen lassen. 
Weiche Blätter, wie Basilikum behalten 
ihr Aroma im Öl am besten. Dazu die 
Blättchen einfach in eine Flasche mit 
Olivenöl geben und durchziehen lassen. 
Unser Tipp: Öl ist nicht unbegrenzt 
haltbar. Leider kann man den Verderb 
nicht immer riechen oder schmecken. 
Achten Sie deshalb auf das Mindesthalt-
barkeitsdatum.

+ Kräuter als sanfte Medizin +

Für alles ist ein Kraut gewachsen - sagt 
der Volksmund. Und tatsächlich leisten 
die würzigen Blättchen unserer Gesund-
heit gute Dienste. Doch Vorsicht: genie-
ßen Sie Kräuter trotzdem nur in Maßen, 
denn ein Zuviel kann auch schaden.
Bärlauch senkt den Blutdruck und 
bremst so die Entstehung von Herz-
Kreislauf-Erkrankungen.
Basilikum macht Appetit und beruhigt 
ein nervöses Verdauungssystem.
Dill beruhigt Nerven sowie Verdauungs-
system.
Estragon regt die Verdauung an.
Liebstöckel regt die Verdauung an und 
lindert Sodbrennen.
Minze lindert Blähungen und Krämpfe.
Petersilie macht Appetit und regt die 
Nierenfunktion an.
Rucola wirkt harntreibend und fördert 
die Verdauung.
Rosmarin hilft bei der Fettverdauung 
und regt den Kreislauf an.
Salbei wirkt antibakteriell und hilft bei 
Schleimhautentzündungen.

Terminkalender
Allgemeines und Freizeitangebot für alle Berufsgruppen
jeden Mittwoch 17:30 – 18:30 Hallenfußball. Ort: Sportzentrum Moosach, Georg-Kainz-Straße. Für alle spielfreudigen Mitarbeiter im Haus.  
  Interessenten melden sich bitte bei Esti Besrath (DW –2701).
jeden Donnerstag 16:45 – 17:45 Rückenschule/Wirbelsäulengymnastik, Ort: Appartementhaus Notburgastraße 14, 
  Gemeinschaftsraum Kellergeschoss – „Neulinge“ jederzeit willkommen!
Pflegedienst
03. August 14:15 – 15:15 Arge Pain Nurse
  Ort: Konferenzspange Raum IV. Bernd Gollwitzer, Felicitas Montag. Teilnehmer sind bekannt

09. August 14:30 – 15:30 Fortbildung Kardiologie
   Ort: Konferenzspange Raum I. Referent: PD. Dr. med. Roland Schmidt. Anmeldung über Clinic Planner 
11. August 09:00 – 16:00 Stations-/Abteilungsleitungsbesprechung
   Ort: Konferenzspange Raum IV. Siglinde Haunfelder Pflegedirektorin. Teilnehmer sind bekannt

22. August 14:15 – 15:30 Kardiopulmonale Reanimation (Basic Life Support) (Pflichtveranstaltung 1 x jährlich)
  Ort: Konferenzspange Raum I. Referent: NN. Mitarbeiter der Intensivstation. Für alle Mitarbeiter im Haus  
  Max. Teilnehmerzahl 20. Anmeldung über Clinic Planner oder bei Felicitas Montag PDL

24. August  15:00 – 18:00 Megacode Training (Pflichtveranstaltung 1 x jährlich)
   Ort: Konferenzspange Raum IV. Referent: Ltd. Arzt Dr. Franz Brettner. Nur für Funktionsabteilungen/ Ärzte,  
  Max. Teilnehmerzahl 20. Anmeldung über Clinic Planner oder bei Felicitas Montag PDL

05. September 14:15 – 15:30 Kardiopulmonale Reanimation (Basic Life Support) (Pflichtveranstaltung 1 x jährlich)
  Ort: Konferenzspange Raum I. Referent: NN. Mitarbeiter der Intensivstation. Für alle Mitarbeiter im Haus,  
  Max. Teilnehmerzahl 20. Anmeldung über Clinic Planner oder bei Felicitas Montag PDL

06. September 14:15 – 15:15 Arge Wundexperten
  Ort: Konferenzspange Raum II. Ulf Friesl, Ltg Notfallambulanz, Wundtherapeut. Teilnehmer sind bekannt
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Terminkalender
07. September 14:15 – 15:15 Arge Pain Nurse
  Ort: Konferenzspange Raum I. Bernd Gollwitzer, Felicitas Montag. Teilnehmer sind bekannt

08. September 09:00 – 16:00 Stations-/Abteilungsleitungsbesprechung
   Ort: Konferenzspange Raum IV. Siglinde Haunfelder Pflegedirektorin. Teilnehmer sind bekannt

13./14. September 09:00 – 16:30 Einführungstag für Neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
  Ort: Konferenzspange Raum I. Referentin: Ilona Metzler PDL. Teilnehmer sind bekannt

15. September 14:30 – 15:30 Fortbildung Kardiologie
  Ort: Konferenzspange Raum I. Referent: PD. Dr. med. Roland Schmidt. Anmeldung über Clinic Planner 

19. September  14:15 – 15:30 Kardiopulmonale Reanimation (Basic Life Support) (Pflichtveranstaltung 1 x jährlich)
  Ort: Konferenzspange Raum I. Referent: NN. Mitarbeiter der Intensivstation. Für alle Mitarbeiter im Haus 

21. September 14:15.- 16:00 KIS Schulung (Stationsarbeitsplatz, Lauris, Leistungsstelle)
  Ort: EDV- Schulungsraum. Referentin Helga Schöfberger, Mitarbeiterin EDV.    
  Teilnehmer: max. 12, Anmeldung über Clinic Planner 

22. September  15:00 – 18:00 Megacode Training (Pflichtveranstaltung 1 x jährlich)
  Ort: Konferenzspange Raum IV. Referent: Ltd. Arzt Dr. Franz Brettner. Nur für Funktionsabteilungen/ Ärzte,  
  Max. Teilnehmerzahl 20. Anmeldung über Clinic Planner oder bei Felicitas Montag PDL

26. September 15 – 16:30 Brandschutzübung (Pflichtveranstaltung)
  Ort: Konferenzspange Raum IV. Referent: Herr Matthias Nevels
  Max. Teilnehmerzahl 18. Anmeldung über Clinic Planner oder bei Felicitas Montag PDL

26./27. September 08:30 – 16:00 Burnout-was kann ich präventiv tun
  Ort: Konferenzspange Raum I. Referentin: Dr. Felicitas McCarthy, Psychotherapeutin. Für alle Mitarbeiter  
  im Haus, Teilnehmer: max. 18. Anmeldung über Clinic Planner oder bei Felicitas Montag PDL

28. September 14:15 – 16:30 Brandschutzübung (Pflichtveranstaltung)
  Ort: Konferenzspange Raum IV. Referent: Herr Matthias Nevels
  Max. Teilnehmerzahl 18, Anmeldung über Clinic Planner oder bei Felicitas Montag PDL

28. September 14:15 – 15:15 Praxisanleitertreffen
  Ort: Konferenzspange Raum IV. Ursula Henrichs/Felicitas Montag PDL. Teilnehmer sind bekannt

Externe Fortbildungen: siehe Schaukasten im 2. OG – neben der Pflegedirektion. Information in der Pflegedirektion.
Ärztliches (zur interdisziplinären Teilnahme)
03. August 14:00 Der interessante Fall – seltene Encephalopathie. Referentin: Dr. Natalie Stölting. Ort: Konferenzraum 2
10. August 14:00 Kathetergestützte Therapie von Herzklappenfehlern. Referent: Dr. Benedikt Daniel Fink. 
  Ort: Konferenzraum 2
10. August 16:00 – 17:30 Interaktive - Interdisziplinäre Schmerzkonferenz, Verantwortlich: Dr. Stefan Kammermayer, 
  Dr. Anna Schmidt, Dr. Thomas Binsack. Ort: Konferenzraum 1
17. August 14:00 Pulmonale Hypertonie – Übersicht. Referentin: Dr. Simone Oberhoffer. Ort: Konferenzraum 2
24. August 14:00 Pulmonale Komplikationen bei Leberzirrhose. Referent: Dr. Björn Regulski. Ort: Konferenzraum 2
31. August 14:00 Arzneimitteltherapie bei Patienten mit chronischem Nierenversagen. Referentin: Dr. Andrea Drescher.  
  Ort: Konferenzraum 2
07. September 16:00 – 17:30 Interaktive - Interdisziplinäre Schmerzkonferenz, Verantwortlich: Dr. Stefan Kammermayer, 
  Dr. Anna Schmidt, Dr. Thomas Binsack. Ort: Konferenzraum 1
07. September 14:00 FOLFIRINOX versus Gemcitabine for Metastatic Pancreatic Cancer. Referent: Dr. Thorsten Wachs. 
  Ort: Konferenzraum 2
14. September 14:00 Update Hypothyreose. Referent: Dr. Florian Kollinger. Ort: Konferenzraum 2
21. September 14:00 Evidenzbasierte Einsatzmöglichkeiten der Endosonografie. Referentin: Dr. Judith Beck. Ort: Konferenzraum 2
28. September 14:00 Prevention of HIV-1 Infection with Early Antiretroviral Therapy. Referent: Dr. Benedikt Daniel Fink. 
  Ort: Konferenzraum 2
03.08.,10.08., 17.08., 16:00   Tumorkonferenz des Darmzentrums.
24.08., 31.08., 07.09.,  Ort: Konferenzraum 2. Für Ärzte.
14.09., 21.09., 28.09.
Vortragsreihe im Zentrum für Ernährungsmedizin und Prävention (ZEP), Teilnahme kostenlos, für alle Interessierten! sowie Kochkurse, bei beidem 
Anmeldung erwünscht unter 089 1797-2029 Ort: ZEP am Krankenhaus Barmherzige Brüder, Notburgastr. 10, II. Stock.
Sommerpause im August und Anfang September
15. September 15:00 – 16:00 Ernährung bei entzündlichen Darmerkrankungen (Morbus Crohn, Colitis Ulcerosa). 
  Referentin: Dipl.oec.troph. Monika Bischoff
22. September 15:00 – 16:00 Übergewicht und Adipositas. Erfolgreich abnehmen.   
  Referentin: Johanna Neumeier, DA
29. September 15:00 – 16:00 Ernährung zur Prävention von Herzinfarkt.    
  Referentin: Dr. Heike Hagen
06. September ab 17:00 Kochkurs: Saisonale und leichte Küche. 
  Maximal 12 Teilnehmer, nur mit Anmeldung unter Tel 089 1797-2029, Unkostenbeitrag 8,00 Euro
Hinweis: Diese Zusammenstellung ist nur eine Auswahl. Bitte informieren Sie sich auch über die zahlreichen zusätzlichen bereichsinternen Fortbildungen. 

Fortsetzung


